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Festste l lung
lJmf ä ng der Steuerbegünstlgung
Die <örperschafL jsr nach § 5 Abs. 1Nr.9 (StG von der KörperschaftsteJer Lro nach § 3 Nr.6
GewSIG von der Gell'lerbesteuer befreit, weil sie ausschlieE'ich ..]nd Jnnjttelbar steLerbegünst,igten
mildtätjgen und gemeinnützigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. A0 djent.
D'ie KörDerschaft unterhält einen (einheitlichen) steuerDflichtiqen wirtschaftlichen Geschäfts-
betrieb'. Für diesen ergibt s'ich unter Berücksichtigung der Besteüerungsgrenze nach § 64 Abs- 3 A0
bzt,,. der Freibeträse nach § 24 KSIG und § 11 Abs, l Satz 3 GewStG ke'ine Körperschaftsteuer und
keine Gewerbesteuei .
Etwa geleistete Vorauszahlungen werden gesondert abgerechnet.
Die Rechtsbehelfsbelehrung bezieht sich nur auf die vorstehende(n) Feststellung(en).
H I nHe'l se zur Steuerbegünstlgung
D ie (örperschaft fördert mildrär ige Twecke.

Sie fördert außerdem folqerde qemeirnür7 iqe Twecke:- I öroerLng oer Jugendhi lfe- [öroerunq oer Enrwick lurgszusammerarbeir
Die Satzungizwecke entsprechen § 52 Abs.2 Satz 1Nr. 4 und 15 A0.

HinHeise zur Ausstel lung von Zuwendungsbestät'igungen
lLwendL,ngsbestätiqunger für Spender:
Die (örperschdft ist berechtlgt, für Sperder, die ihr zur Verwendunq für diese lwecke ruqewendet
weroen, TuwendLrnqsbestätjq.nger nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 LSTDV)
duszustellen.
Die afl!lichen f4,ster für die Ausstellurg steuerlicher Zuwendunqsbestätiqurgen steher im In!ernetunLer rttps://www.formuldre-bfinv.de als ar"sfüllbare Fornulare rur VerfügJng.
Zuwendungsbestätjgungen für 14itgliedsbeiträge:
Dje Körperscndft ist berechtigt, fir vitgliedsbeiträge luwendungsbesrät igungen nach amtlich vorge-
scirriebärem Vord.uck (§ 50 Abs. I tStDV) arsr-stellen.
lJl^,endJnasbesLät iaLnoen fir SDenden Jno qqfs. 14itqliedsbeiträqe dürfen nur ausqestellt l,{erden.
wenn das- Dat.rn dös freisielllngsbescheiäös nicht Iänger als fürf Jahre zurücklieöt. Dje Frjst ist
taggenaJ r !.r berecnnen (§ 63 Abs. 5 A0).
Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestätlgungen und fehlverlrendeten Zuwendungen
l,,ler vorsätzl ich oder qrob fahrlässjq e.ine unrjchtiqe Zuwendungsbestätiqung ausstel lt oder
verdn lasst, dass Zrwenörnqen n ichL 7r den in oer Tr,weno,.rnqsbeitätjgung- aigegebenen ste-er-
beqünstigten l!,/ec<en verl,vende[ !,/erden, naFLet fir dje entgargene Steuer. Dabe'i lI,Jird oie
eniqanqene Linkomnenste..rer oder KörpersclafrsleJer njt 30 %, dje entqargene Gewerbesterer parschal
rit-15-% der luwendrnq angese(,/L (§'10b Abs. 4 FStG, § 9 Abs. 3 KStG, §-9 Nr. 5 GewStG).

Hinl,eise zum (aD Jta lertraosteuerabzuo
Bei KaDiralerrräqen, die 6is zum 31 .7?.?0?? zuf ießen, rejclt fir dje Abstönonahme vom Kdpital-
errraqiteuerabzuq nach § 44a Abs.4 rnd 7 sowie Abs.4b SdtT INr.3 Jro Abs. 10 Satz l \r.3
EStG -die Vorlage dieses Bescheides oder die Überlassung einer amtlich beglaubigten Kop'ie dieses
Besche i des aus -
Das Gleicne oilr b'is rum o. a- leiLDunKL lir die ErstattJna von KdDitdlertraqsreJer ndch§ 44b Abs. 5 Sair I Nr. 3 I SLC dui'ch das depotfünrende Krädit- oder Finanzdieäst reistJngs-
i nsli tut.
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Steuernummer 40004/10590

AnmerkungenBitte beachten S'ie, dass d'ie lnanspruchnahme der Steuerbefreiung auch von
Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfunq durch das linanzamt - ggf.
Außenprüfung - unterliegt. Die ratsächliche Geschäftsführung muss auf dieund ünInittelbare Erfül lung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein undder Satzunq beachten.
Auch lür die Zukunft muss dies durch ororurgsmäßige
Ar.:sqaben. Tätiqkeitsbericht. Vermöqensüber s i cht [ril
Rück lagen) nachqewiesen werden (§ 53 A0).

Aufzeichnungen (Aufstel lung der Einnahmen und
Nachweisen über Bi ldung und Entwicklung der

ErläuterunoenBei Bedarl kann eine Abschrift dieses Freistellungsbescheides beim Fjnanzamt lvlosbach angefordert
werden.

Dieser Freistellunqsbescheid 'ist ein 0rlsinaldokument. Bitte bewahren Sie jhn sorgfältiq auf, Erdient als Nachweis der Gemeinnütziqkejt bei anderen Behörden und Einrichtungen (2.8, Banken weqender Befreiung von der Kapitaleriragsteuer, Beantragung von Zuschüsseni Nachweis qegenü5er
Oachverbänden). Fertiqen Sie im Bedarfsfall KoDien. Im Fa'i 'le e'ines oersonellen
Zuständigkeitswechsels in der Körperschaft 'ist dieser Bescheid an die Nachfolger zu übei'geben.
Es wird darauf hingeriiesen, dass Durchschriften der ausgestellten Zuwendungsbestätigungen aufzube-
wanren s'ind (§ 50 Abs. 4 der tStDv). Die Aufbewahrungsfiist beträgt gr,rndsät? Iich zöhn-Jahre.
D a ten s c hut z h'i nl,Je i s :

Informationen über die Verarbeitung personenbezoqener Daten jn der Steuerverwaltunq und über Ihre
Rechte nach der Datenschutz-Grundvei'ordnung sowie über Ihre Ansprechpartner in DatenschutTfragen
entnehmen Sie bitte dem a I lgemeinen Informationsschrejbeh dei Fjnanzverwa lLunq. DieSes
Informationsschre'iben finden Sie unter wwtJ.findnzamt.de (unter der Rubrik "Datenschu[7") oder
erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

Rec htsbehe lf sbe I eh r ung
Die in djesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte können mjt dem Einspruch angefochten werden.Der Einspruch ist bei dem vorbeze'ichneten Finanzamt oder bei der angegebenen Außenstelleschriftlibh einzureichen. diesem / dieser elektronisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift

Se i le

der tatsächlichen
im Rahmen einen
ausschlieBliche

die B est i mmu ngen

zu erk lären -Ein Einspruch ist jedoch ausFin EinsDruch ist jedoch ausqeschlossen, sol//eit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder
ersetzr,_ gegen den ein zulässiger tinspruch oder (nach ejnem.zJläs!igen.Einsprgcll) eine zu1ässige

ch lst Je00cn ausqescnl0ssen, sol/,Ie'rt dreser Bescner6 elnen verwaltungsaKt andert 0der
gen den ein zulässiger t inspruch oder (nach ejnem zJlässigen Linspruch) eine zu1ässigeiion oder l\ichrzulassr.rrrqsbeschweroe anränqjq ist. In- diesern' Fall k,Jiro der reuekt Geqensta nd des Rec ht sb ö he lfsverfahrens.r die E i n ]egqng ei nqs Ejrspruc'rs Deträgt einen l'4onat.

ersetzr. qeoen den ein zulässiqer ! insoruch oder (nac
K ldqe, Reiiiion oder l\ichrzulassurrgsbeschweroe an'
VerllJöltungsakr Gegensland des Rechtsbehe lfsverfahrens.
Die Frist für oie Einlegr"ng eines EjrsSie beqinnt mjr Ablauf des raqes,
Zusendung durch einfachen Brlef gi lt dZusendung durch einfachen Brief qilt die Bekanntgabe mit dem dbewirkt, es sei denn, ddss der Bescheid zu ejnem späteren Zeit

saKI Geqensta n0 oes Kec nt sD e ne lTsverTanrens.für oie Einlegr"ng eines EjrsDruc'rs beträgt einnt mjr Ablauf des raqes, bn dem lhnen d'iese
durch einfachen Brief g'i lt d'ie Bekanntgabe mit

lhnen d'ieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei
nntgabe mit dem dritten lag nach Aufgabe zur Post als
nem sDäteren leitDunkt zuqeqanqen ist.Zeitpunkt zugegangen ist.

weitere lnformdtionen
Öffnungszejten:
www.fa-mosbach.de oder tel.Anfr. 05261/807-0
Na hv erkehr sa nb i ndu no :
Stadtbus F ra nz- Ros ei- P I atz


